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„amtsweg.gv.at - Acta Nova“
E-Government in St. Pölten

109. Tagung des Fachausschusses
für Kontrollamtsangelegenheiten in St. Pölten

Gerald Schindler, MSc
Leiter IT&T / Magistrat St. Pölten
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Agenda

�E-Government in St. Pölten

�E-Formulare

�Elektronisches Aktenmanagement
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E-Government in St.Pölten

�E-Government Strategie

� Interkommunales Projekt E-Formulare

�Neugestaltung Internet-Auftritt
(Lebenslagen, E-Formulare, WAI-konform)

�Teilnahme an Städtebund-Aktion 
„E-Government findet Stadt“

�Durchgängige Abwicklung von Verfahren mit 
„Kommunal-ELAK“ acta nova
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amtsweg.gv.at - Projektpartner
Baden
Niederösterreich, Einwohnerzahl: 25.320 

Innsbruck 
Tirol, Einwohnerzahl: 113.457 

Krems 
Niederösterreich, Einwohnerzahl: 23.713

Lienz
Tirol, Einwohnerzahl: 12.076 

Schwechat 
Niederösterreich, Einwohnerzahl: 15.286

St. Pölten 
Niederösterreich, Einwohnerzahl: 49.117

St. Valentin
Niederösterreich, Einwohnerzahl: 8.983

Waidhofen an der Ybbs 
Niederösterreich, Einwohnerzahl: 11.662

Wiener Neustadt 
Niederösterreich, Einwohnerzahl: 37.626

Österreichischer Städtebund
Projektinitiator und Förderer

aforms2web
Formularserver Hersteller 

Public Management Consulting 
Projektkoordinator, fachliche Begleitung

informationstechnologie gmbh
Betrieb Formularservice
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Erhebung von ca. 400 – 500 Formularen aus den 6 Partnerstädten

Formularauswahl anhand eines Kriterienkataloges

Verfahrensbezogene Gegenüberstellung (Bau, Steuern&Abgaben, Soziales)

Vereinheitlichung in fachbezogenen Workshops

Definition gemäß E-Government-Richtlinien

Ausarbeiten der Textierung und Erstellung einer Umsetzungsvorlage 

Ziel 1: Reform/Standardisierung
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Ziel 2: E-Government Konformität

�Berücksichtigung und Umsetzung der Richtlinien 
und Empfehlungen aus der österr. E-
Government Strategie, z.B.:
�Formular-Styleguide & ÖNORM
�Standarddaten für E-Formulare
�WAI-Konformität (E-Gov-Gesetz)
�Online-Dialoge/Abschlussdialog
�Bürgerkarten-Signatur
�XML-Eingangsprotokoll
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Ziel 3: Beschaffung, Betrieb
�Bildung einer ARGE zur verwaltungs-

übergreifenden Durchführung eines 
Vergabeverfahrens

�Erstellung Pflichtenheft, Ausschreibung und 
Abwicklung Verhandlungsverfahren mit 
juristischer Begleitung:
�Vertragsgestaltung
�Bewertung der Angebote + Bestbieterermittlung
�Auswahl eines externen Betreibers

Vergabeverfahren für alle Städte und Gemeinden
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Ziel 4: Elektronische Umsetzung

�Elektronische Umsetzung von über 70 
ausgewählten Formularen

�Formularserversoftware: AFS (aforms2web)

�Standardisierte Erstellung der Formulare in 
Standard-Formularsammlung

�Anpassung der Formularsammlung an 
bundeslandspezifische Erfordernisse 
(Landesgesetzgebung etc.)

�Anpassung an stadtspezifische Anforderungen 
in stadteigenem Mandanten 
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amtsweg.gv.at - das Projekt

Standardblöcke nach StDat (Styleguide)

Kommunalspezifische Standardblöcke

Bundeslandspezifische Standardblöcke

Bundesländer-Formularsammlungen

Regionen-Mandanten
Verknüpfte Kopien der BL-
Formularbausteine

Regionen-spezifische Blöcke Stadt-spezifische Blöcke

Verknüpfte Kopien der BL-
Formularbausteine

Standardblöcke nach StDat (Styleguide)

help-Standardblöcke

help.gv.at - Formularsammlung Steht allen 
Gemeinden 

zur Verfügung

NÖ = Ursprung
OÖ, Kärnten, 
Steiermark, 

Tirol im Aufbau

z.B. 
Bundesland 

Kärnten
Einzelne 

Städte und 
Gemeinden

Gemeinde-Mandanten
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Ziel 5: Kostenoptimierung

�Förderung durch Landesgruppe NÖ des 
Österreichischen Städtebundes

�Kostenteilung bei externer Begleitung und 
Formularentwicklung

� Lizenzierungs- und Wartungskosten:
Gemeinsamer Formularserverbetrieb 
(Hardware, Software, Sicherheit, Leitung …)

�Refundierung 10% der Lizenzkosten
(Weiterentwicklung)
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amtsweg.gv.at - Aktuell

� 70 E-Formulare (Sammel- und Einzelformulare)

�Etwa 250 Formularbausteine
� 10 Mandanten, spezifische Anpassungen 

(Formularinhalte, Corporate Design)
�Eine Region (alle Kärntner Gemeinden)
�ASP-Betriebsmodell All-Inclusive: IT-Kommunal

�Betrieb
�Neue Softwareversionen
�Technische und inhaltliche Wartung
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amtsweg.gv.at - Formulare
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amtsweg.gv.at – Formulare 1/4

13 | Das Online-Formular als Schnittstelle zum Bürger - Peter Marvin Behrendt

Sammelformular Umfasste Formulare

Einzugsermächtigung Essen auf Rädern

Musikschule

Schulwesen

Hausbesitzerabgaben

Hundeabgabe

Änderungen Nachmittagsbetreuung

Kindergarten

Abmeldung Kindergarten

Kindergartennachmittagsbetreuung

Sammelformulare
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amtsweg.gv.at – Formulare 2/4

Ansuchen um straßenpolizeiliche 
Bewilligung nach §§§§82 StVO

Warenausräumung

Aufstellung eines Infostandes

Aufstellung von Plakatständern

Aufstellung von Schanigärten

Anbringung/Aufstellung von 

Hinweistafeln

Anbringung von 

Werbeanlagen/Markisen

Anbringung von Transparenten

Verteilung von Flugzettel

Fahrten mit dem Lautsprecherwagen

Durchführung einer Veranstaltung
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amtsweg.gv.at – Formulare 3/4

Abfallbeseitigung – Anmeldung, Abmeldung, 
Änderung von Mülltonnen

Anmeldung Kindergarten
Anmeldung Kindergarten 

Nachmittagsbetreuung
Anmeldung Schülerhort

Anmeldung Schülernachmittagsbetreuung

Ansuchen um Bewilligung nach §90 StVO
Ansuchen um Gebrauchserlaubnis

Anzeige Gebrauchsbeginn

Bauanzeige

Antrag auf Baubewilligung

Bekanntgabe Baubeginn

Bekanntgabe Bauführer
Wechsel Bauführer

Wechsel Bauwerber

Baufortschrittsbestätigung
Bauvollendung

Bauführerbescheinigung

Eigentümerwechsel/Änderung Mieter
Ermäßigungsantrag Hort

Einzelformulare
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amtsweg.gv.at – Formulare 4/4

Ermäßigungsantrag Kindergarten 
Nachmittagsbetreuung

Ermäßigung Musikschule
Ermäßigungsantrag Schulgeld 

Nachmittagsbetreuung
Sprengelfremder Schulbesuch
Förderung alternativer Energien
Heizkostenzuschuss
Grundsteuerbefreiung
Hundeanmeldung
Orts- und Regionaltaxe
Lustbarkeitsabgabe – Apparate Anmeldung
Interessentenbeitrag

Veranstaltungsmeldung
Essen auf Rädern
Ansuchen um §29b StVO-Ausweis 

(Gehbehindertenausweis) Kurzparken 
Ausnahmeantrag

Anmeldung Kanalanschluss
Anmeldung Wasseranschluss
Zählerstandsmeldung
Wahlkarte
Bewerbung um Aufnahme in ein 

Dienstverhältnis
Antrag auf Wohnungszuweisung
Anregungen und Hinweise an die 

Stadtverwaltung
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Krems
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(Antrag 
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Signaturprüfung

Registerzugriff

Online-Bezahlen

.....

Antragseingang E-Mail
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St.PöltenSignaturprüfung

Registerzugriff

Online-Bezahlen

.....

Antragseingang APF
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29. November 2006

Amtsmanager 2006

3. Hauptpreis in der Kategorie

Kommunales Verwaltungsmanagement
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Kosten / Nutzen

€ 0,00

€ 5.000,00
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� Formularserver Betrieb und 
Nutzungsgebühr

� Formularwartung und Qualitätssicherung
� Softwareupdates und Helpdesk

Für etwa 
70ig fertige 
kommunale
Formulare
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Erfahrungen aus St.Pölten

�Einführung von E-Formularen:
�Großteil gleichzeitig   vs.
�Selektiv in Abstimmung mit Fachabteilung

�Erfolgsfaktoren:
�Marketing für website
� „Marketing“ durch Fachabteilung

�Hoher Nutzen durch Integration in ELAK
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Elektron. Aktenmanagement

� Ist-Situation 2007
�Politischer Wille zur Umsetzung von E-Government
�Elektronische Unterstützung von Verfahren:

�Fachapplikationen
�Office-Systeme
�Groupware-Systeme

�Fehlende Organisatorische Voraussetzungen
�Keine zentrale Registratur des Posteingangs
�Uneinheitliche Aktenzahlen
�Unvollständiger Leistungskatalog
�Kaum Verfahrensbeschreibungen
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�Arbeitsgruppe „egora“

�Anforderungsdefinition für „Kommunal-ELAK“
�Umsetzung der kommunalen Anforderungen in 

Open Source ELAK „acta nova“
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Umsetzung ELAK

�Konzeption einer neuen
Aktenplan- und Geschäftszahlsystematik

�Überarbeitung Produkt- und Leistungskatalog
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Umsetzung ELAK

�Einführungskonzept mit Festlegung der 
umzusetzenden Pilotverfahren
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Umsetzung ELAK

�Analyse Aufbauorganisation, Rechte/Rollen
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Umsetzung ELAK

�Geschäftsprozessmanagement
�Querschnittprozesse
�Pilotprozesse
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Umsetzung ELAK

�Organisatorische und technische Umsetzung
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E-Government - Resumee

�E-Government = Bürgerservice

�Kosteneinsparungen sind durch
E-Government nur langfristig erzielbar

�Umfassendes Organisationsprojekt

�Top-Management muss das Projekt 100%ig 
unterstützen / Vorbildwirkung

�Chance zur Verwaltungsreform

�Bedeutung der interkommunalen Kooperation


